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Ihre Anfrage unter TOP B 4 des Jugendhilfeausschusses am 24.03.2009

Sehr geehrte Frau Münzer,

in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 24.03.2009 hatten Sie angefragt, ob bekannt sei, dass
irakische Flüchtlinge, u.a. Familien mit Kindern nach Bergisch Gladbach zugeteilt werden oder be-
reits zugeteilt worden sind.

In den städtischen Unterkünften leben zurzeit. 22 Personen aus dem Irak, die während der letzten
2 Jahre nach Bergisch Gladbach zugewiesen wurden:

Gierather Straße 42: 5 junge Männer

Jakobstraße 109 A/B: 3 Familien (3-, 5- und 9-köpfig)

Die beiden Großfamilien sind Yeziden und haben Anschluss an andere Landsleute hier. Die Kinder
sind wie üblich in Kindergärten bzw. Schulen angemeldet.

Von der in den Medien erwähnten Gruppe der Christen aus dem Irak sind bisher noch keine Perso-

nen nach Bergisch Gladbach zugewiesen oder angekündigt worden. Es gab lediglich vor einigen
Wochen den Hinweis der Ausländerbehörde, dass das Land NRW möglicherweise 500 Personen
aufnehmen würde. Ob bzw. wie viele Zuweisungen nach Bergisch Gladbach erfolgen werden, ist
nicht bekannt.

Mit freundlichem Gruß

Im Auftrag
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